EP 2 887 003 A1

(19)

Europdisches
Patentamt

European

Patent Office

Office européen
des brevets

(12)

(43) Veroffentlichungstag:
24.06.2015 Patentblatt 2015/26

(21) Anmeldenummer: 14004232.6

(22) Anmeldetag: 16.12.2014

(11) EP 2 887 003 A1

EUROPAISCHE PATENTANMELDUNG

(51) IntCl.:
F41A 19/16 (200609

(84) Benannte Vertragsstaaten:
AL AT BEBG CH CY CZDE DK EE ES FIFRGB
GRHRHUIEISITLILTLULVMC MKMT NL NO
PL PT RO RS SE SI SK SM TR
Benannte Erstreckungsstaaten:
BA ME

(30) Prioritat: 18.12.2013 DE 102013114282

(71) Anmelder: J.G. Anschiitz GmbH & Co. KG
89079 Uim (DE)

(72) Erfinder:
¢ Wilczek, Frederik
89143 Blaubeuren (DE)
* Dangel, Achim
89129 Langenau/Géttingen (DE)

(74) Vertreter: Meyer, Thorsten et al
Meyer Patentanwaltskanzlei
Pfarrer-Schultes-Weg 14
89077 Ulm (DE)

(54) Abzugssystem einer Schusswaffe

(57)  Die Erfindung betrifft ein Abzugssystem (1) ei-
ner Schusswaffe, mit einem Abzugshebel (2) und einem
mit diesem verbundenen Abzugsziingel (3), wobei der
Abzugshebel (2) in einem Abzugsgehduse (4) ver-
schwenkbar gelagert ist,

wobei der Abzugshebel (2) um eine Abzugshebeldreh-
achse (5) verschwenkbar gelagert ist und durch Ver-
schwenken den Schuss der Schusswaffe unmittelbar
oder mittelbar Uber eine hierzu angeordnete um eine
Klinkendrehachse (6) verschwenkbare Abzugsklinke (7),
welche durch Kontakt mit dem Abzugshebel (2) und Ver-

schwenken desselben um die Klinkendrehachse (6) ver-
schwenkt um den Schuss der Schusswaffe mechanisch
auslost, wobei ein dem Abzugshebel (2) und/oder der
Abzugsklinke (7) zugeordneter und im oder am dem Ab-
zugsgehause (4), auf den Abzugshebel (2) und/oder die
Abzugsklinke (7) wirkender, oder im oder am dem Ab-
zugshebel (2) und/oder der Abzugsklinke (7), auf das
Abzugsgehause (4) wirkender, gelagerter Magnet (9)
vorgesehen ist, welcher auf den Abzugshebel (2) und/
oder die Abzugsklinke (7) eine vorwahlbare einstellbare
Kraft austbt.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Abzugssystem einer
Schusswaffe, mit einem Abzugshebel und einem mit die-
sem verbundenen Abzugsziingel, wobei der Abzugshe-
bel in einem Abzugsgehduse verschwenkbar gelagert
ist.

[0002] Derartige Abzugssysteme kommen insbeson-
dere im Sport bei hochprazisen Schusswaffen zum Ein-
satz, beispielsweise bei nationalen und internationalen
Wettkdmpfen mit Luftgewehr oder Kleinkalibergewehr
oder auch beim Biathlon. Die Schiitzen sind dabei mit
der Waffe und deren Bedienung sehr gut vertraut und
kénnen insbesondere beim Abdricken und Auslésen
des Schusses Vorzug und Druckpunkt sehr genau fiih-
len. Insbesondere Veranderungen fallen den Sportlern
im Wettkampf sehr unangenehm auf und kénnen die Pra-
zision der Schussabgabe negativ beeinflussen.

[0003] AusDerDE69913175T2istein Abzugssystem
einer Schusswaffe bekannt, bei dem einen im Abzugs-
gehause fest verbauten, auf die Abzugsklinke wirkenden
Magnet vorschlagt. Eine Einstellung auf sich andernde
Begebenheiten ist im starren System nicht vorgesehen,
wodurch der Magnet wie eine feste Feder wirkt.

[0004] Aufgabe der Erfindung ist es ein verbessertes
Abzugssystem einer Schusswaffe zur Verfligung zu stel-
len, bei dem eine Einstellung der auf die im Abzugssys-
tem bewegten Teile wirkenden Kréfte verbessert ist.
[0005] Diese Aufgabe wird durch ein Abzugssystem
einer Schusswaffe nach den Merkmalen des Anspruchs
1 geldst.

[0006] Erfindungsgemal ist ein Abzugssystem einer
Schusswaffe vorgeschlagen, mit einem Abzugshebel
und einem mit diesem verbundenen Abzugsziingel, wo-
bei der Abzugshebel in einem Abzugsgehause ver-
schwenkbar gelagertist, wobei der Abzugshebelum eine
Abzugshebeldrehachse verschwenkbar gelagert ist und
durch Verschwenken den Schuss der Schusswaffe un-
mittelbar oder mittelbar tber eine hierzu angeordnete um
eine Klinkendrehachse verschwenkbare Abzugsklinke,
welche durch Kontakt mit dem Abzugshebel und Ver-
schwenken desselben um die Klinkendrehachse ver-
schwenkt um den Schuss der Schusswaffe mechanisch
auslost, wobei ein dem Abzugshebel und/oder der Ab-
zugsklinke zugeordneter und im oder am dem Abzugs-
gehause, auf den Abzugshebel und/oder die Abzugsklin-
ke wirkender, oder im oder am dem Abzugshebel
und/oder der Abzugsklinke, auf das Abzugsgehause wir-
kender, gelagerter Magnet vorgesehen ist, welcher auf
den Abzugshebel und/oder die Abzugsklinke eine vor-
wahlbare einstellbare Abzugskraft ausbt.

[0007] Im Sinne der Erfindung kann der Magnet auch
am durch die Abzugsklinge bewegten Fanghebel vorge-
sehen sein bzw. vom Gehéause auf diesen wirken.
[0008] Hierdurch ist auf besonders effektive Weise ei-
ne verschleiflfreie und unabhangig von der AuRentem-
peratur reproduzierbare hochpréazise Einstellung der auf
die bewegten Teile wirkenden Krafte ermoglicht. Die Ab-
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zugskrafte kdnnen sehr genau eingestellt werden.
[0009] Eine vorteilhafte Ausgestaltung der Erfindung
sieht vor, dass der Magnet bezlglich seines Abstands
zum Abzugshebel bzw. zur Abzugsklinke einstellbar ge-
halten ist.

[0010] Hierdurch kann die auf den Abzugshebel bzw.
die Abzugsklinke wirkende Magnetkraft sehr effektivund
sehr genau eingestellt werden.

[0011] Eine ebenso vorteilhafte Ausgestaltung der Er-
findung sieht vor, dass der Magnet beztiglich seines Win-
kels zum Abzugshebel bzw. zur Abzugsklinke einstellbar
gehaltertist. Hierdurch kann die Magnet-Krafteinwirkung
auf die bewegten Teile noch genauer eingestellt werden.
[0012] Dem folgend ist der Magnet durch eine Maden-
schraube ausgebildet oder ist an einer Madenschraube
befestigt, wobei die Madenschraube in einem in dem Ab-
zugsgehéause ausgebildeten Gewinde eingedreht ist
[0013] Im Sinne der Erfindung kdénnen alle bewegten
Teile, insbesondere die federvorgespannten, eines Ab-
zugsystems mit Hilfe solcher erfinderisch eingesetzten
Magneten extrem prazise eingestellt werden. Dabei ist
zudem von Vorteil, dass solche Abzugsysteme nahezu
wartungs- und verschleil’frei ausgestaltet sind, da die
Teile sich nicht mehr abnutzen oder ermiiden kénnen.
Des weiteren ist ein solcherart ausgestaltetes Abzugsys-
tem wesentlich unanfélliger gegen Schwankungen der
AuBlentemperatur, da sich entgegen der Federkraft von
Federn die Magnetisierung tber der Temperatur im Ein-
satzbereich nicht &ndert.

[0014] Nachfolgend wird die Erfindung anhand der
Zeichnungen weiter erlautert. Im Einzelnen zeigt die
schematische Darstellung in:

Fig. 1 eine schematische Darstellung eines erfin-
dungsgemafien Abzugssystems,

Fig.2 eine schematische Darstellung des Abzugs-
systemaus Fig. 1 mit gedffnetem Gehause, und

Fig. 3  eine Ansicht von unten auf das Abzugssystem
aus Fig. 1.

[0015] Die in den Figuren gleichen Bezugsziffern be-

zeichnen gleiche oder gleich wirkende Elemente.
[0016] Fig. 1 zeigt eine Seitenansicht eines erfin-
dungsgemalen Abzugssystems 1 einer Schusswaffe
(nicht dargestellt).

[0017] Uber ein Abzugsziingel 3 kann ein damit ver-
bundener, in einem Abzugsgehduse 4 verschwenkbar
gelagerter Abzugshebel 2 betatigt werden, wobei der Ab-
zugshebel 2 um eine Abzugshebeldrehachse 5 ver-
schwenkbar gelagert ist.

[0018] Die Wirkungsweise der erfinderischen Anord-
nung wird in Fig. 2 deutlich.

[0019] Der Abzugshebel 2 kann im gezeigten Beispiel
gegen die Vorspannung einer Vorzugsfeder 8 - méglich
ist auch nur gegen die Magnetkraft - um die Abzugshe-
beldrehachse 5 verschwenkt werden und eine Abzugs-
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klinke 7 betatigen. Hierzu ist die Abzugsklinke 7 um eine
Klinkendrehachse 6 verschwenkbar, wobei die Abzugs-
klinke 7 durch Kontakt mit dem Abzugshebel 2 und Ver-
schwenken desselben um die Klinkendrehachse 6 ver-
schwenkt um den Schuss der Schusswaffe mechanisch
auszuldsen.

[0020] Im gezeigten Beispiel ist ein dem Abzugshebel
2 zugeordneter und im oder am Abzugsgehause 4 gela-
gerter Magnet 9 vorgesehen, welcher auf den Abzugs-
hebel 2 eine durch die Einstellung der Einschraubtiefe
des an einer Madenschraube 12 befestigten Magneten
9 vorwahlbare Magnet-Kraft ausiibt und entsprechend
die Ausldsekraft mitbestimmt.

[0021] InFig. 2 ist durch das gedffnete Abzugsgehau-
se 4 gut zu sehen, dass durch die Madenschraube 12
der Magnet 9 am Abzugsgehduse 4 bezlglich seines
Abstands zum Abzugshebel 2 vermittels des Gewindes
13 einstellbar gehaltert ist.

[0022] Entsprechend der Erfindung kénnte auch die
Vorzugfeder 8 und/oder die Abzugsfeder 15, die mit dem
Abzugshebel 2 verbunden ist durch einen weiteren Ma-
gneten ersetzt werden. Ebenso kdnnte ein Magnet auch
auf den Fanghebel 14 wirken.

[0023] Fig. 3 zeigt eine Ansicht von unten, in der die
Madenschraube 12 im Gewinde 13 ersichtlich ist.

Bezugszeichenliste

[0024]

1 Abzugssystem

2 Abzugshebel

3 Abzugsziingel

4 Abzugsgehéause

5 Abzugshebeldrehachse
6 Klinkendrehachse
7 Abzugsklinke

8 Vorzugfeder

9 Magnet

12 Madenschraube
13  Gewinde

14  Fanghebel

15  Abzugsfeder
Patentanspriiche

1. Abzugssystem (1) einer Schusswaffe, mit einem Ab-
zugshebel (2) und einem mit diesem verbundenen
Abzugsziingel (3), wobei der Abzugshebel (2) in ei-
nem Abzugsgehause (4) verschwenkbar gelagert
ist,
wobei der Abzugshebel (2) um eine Abzugshebel-
drehachse (5) verschwenkbar gelagert ist und durch
Verschwenken den Schuss der Schusswaffe unmit-
telbar oder mittelbar Gber eine hierzu angeordnete
um eine Klinkendrehachse (6) verschwenkbare Ab-
zugsklinke (7), welche durch Kontakt mit dem Ab-
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zugshebel (2) und Verschwenken desselben um die
Klinkendrehachse (6) verschwenkt um den Schuss
der Schusswaffe mechanisch auslést, dadurch ge-
kennzeichnet,

dass ein dem Abzugshebel (2) und/oder der Ab-
zugsklinke (7) zugeordneter und

im oder am dem Abzugsgehaduse (4), auf den Ab-
zugshebel (2) und/oder die Abzugsklinke (7) wirken-
der, oder

im oder am dem Abzugshebel (2) und/oder der Ab-
zugsklinke (7), auf das Abzugsgehause (4) wirken-
der,

gelagerter Magnet (9) vorgesehen ist, welcher auf
den Abzugshebel (2) und/oder die Abzugsklinke (7)
eine vorwahlbare einstellbare Abzugskraft austibt.

Abzugssystem nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeichnet,

dass der Magnet (9) bezliglich seines Abstands zum
Abzugshebel (2) bzw. zur Abzugsklinke (7) einstell-
bar gehaltert ist.

Abzugssystem nach Anspruch 1 oder 2,

dadurch gekennzeichnet,

dass der Magnet (9) bezliglich seines Winkels zum
Abzugshebel (2) bzw. zur Abzugsklinke (7) einstell-
bar gehaltert ist.

Abzugssystem nach Anspruch 1, 2 oder 3,
dadurch gekennzeichnet,

dass der Magnet (9) in einem Gewinde (13) gelagert
ist.

Abzugssystem nach Anspruch 4,

dadurch gekennzeichnet,

dass der Magnet (9) durch eine Madenschraube
ausgebildet ist oder an einer Madenschraube (12)
befestigtist, wobeidie Madenschraube (12)in einem
in dem Abzugsgehause (4) ausgebildeten Gewinde
(13) eingedreht ist.



EP 2 887 003 A1

&

s — \_7’—6\<-l //

O \D O @)

O S~ ( O

¢ O E—é g{_\ o O
\_\\

Fig. 2




EP 2 887 003 A1

2 A2 M
- [ (/é/é
L —_—
)0 ®
00 o @=—-—"2
3




10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

EP 2 887 003 A1

9

Europdisches
Patentamt

European

Patent Office EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

Office européen
des brevets

Nummer der Anmeldung

EP 14 00 4232

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE
Kategorig} Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, Betrifft KLASSIFIKATION DER
der maBgeblichen Teile Anspruch ANMELDUNG (IPC)
Y US 2 424 247 A (MCCASLIN JAMES F) 1,2,4,5| INV.
22. Juli 1947 (1947-07-22) F41A19/16
A * Abbildung 1 * 3
* Spalte 2, Zeile 8 - Zeile 50 *
Y W0 2004/010072 Al (PLANET ECLIPSE LTD 1,2,4,5
[GB]; WOOD JACK KINGSLEY [GB]; MONKS
STEVEN JOHN [G)
29. Januar 2004 (2004-01-29)
A * Zusammenfassung; Abbildung 4a * 3
* Seite 4, Zeile 13 - Zeile 16 *
* Seite 7, Zeile 15 - Seite 8, Zeile 6 *
A,D |DE 699 13 175 T2 (KURVINEN ILMO AULIS 1
[FI]) 9. September 2004 (2004-09-09)
* Abbildung 1 *
* Absatz [0014] - Absatz [0017] *
* Absatz [0020] *
A US 8 132 349 B1 (HUBER JOHN F [US]) 1
13. Marz 2012 (2012-03-13) RECHERCHIERTE
* Zusammenfassung; Abbildung 7 * e
* Spalte 8, Zeile 34 - Zeile 61 * FA1A
1 Der vorliegende Recherchenbericht wurde fir alle Patentanspriiche erstellt
_ Recherchenort AbschluBdatum der Recherche Prafer
§ Den Haag 9. April 2015 Schwingel, Dirk
?\.\; KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE T : der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsatze
2 E : alteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
S X : von besonderer Bedeutung allein betrachtet nach dem Anmeldedatum veréffentlicht worden ist
2 Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer D : in der Anmeldung angefiihrtes Dokument
h anderen Veréffentlichung derselben Kategorie L : aus anderen Griinden angefiihrtes Dokument
E A:technologischer Hintergrund e s
Q O : nichtschriftliche Offenbarung & : Mitglied der gleichen Patentfamilie, tibereinstimmendes
8 P : Zwischenliteratur Dokument




EP 2 887 003 A1

ANHANG ZUM EUROPAISCHEN RECHERCHENBERICHT

UBER DIE EUROPAISCHE PATENTANMELDUNG NR. EP 14 00 4232

In diesem Anhang sind die Mitglieder der Patentfamilien der im obengenannten europaischen Recherchenbericht angefiihrten
Patentdokumente angegeben.

Die Angaben tber die Familienmitglieder entsprechen dem Stand der Datei des Europaischen Patentamts am

Diese Angaben dienen nur zur Unterrichtung und erfolgen ohne Gewahr.

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

EPO FORM P0461

09-04-2015
Im Recherchenbericht Datum der Mitglied(er) der Datum der
angeflhrtes Patentdokument Veréffentlichung Patentfamilie Verdffentlichung
US 2424247 A 22-07-1947 GB 586585 A 24-03-1947
us 2424247 A 22-07-1947
WO 2004010072 Al 29-01-2004 AU 2003254487 Al 09-02-2004
GB 2391292 A 04-02-2004
US 2004200115 Al 14-10-2004
US 2005121014 Al 09-06-2005
WO 2004010072 Al 29-01-2004
DE 69913175 T2 09-09-2004 AT 255218 T 15-12-2003
AU 5864699 A 10-04-2000
CA 2344147 Al 30-03-2000
Cz 20010906 A3 13-03-2002
DE 69913175 D1 08-01-2004
DE 69913175 T2 09-09-2004
EP 1114292 Al 11-067-2001
FI 982006 A 18-03-2000
US 2001039751 Al 15-11-2001
US 2002129532 Al 19-069-2002
WO 0017597 Al 30-03-2000
US 8132349 B1 13-03-2012  KEINE

Fur néhere Einzelheiten zu diesem Anhang : sieche Amtsblatt des Europaischen Patentamts, Nr.12/82




EP 2 887 003 A1
IN DER BESCHREIBUNG AUFGEFUHRTE DOKUMENTE
Diese Liste der vom Anmelder aufgefiihrten Dokumente wurde ausschlie3lich zur Information des Lesers aufgenommen
und ist nicht Bestandteil des europdischen Patentdokumentes. Sie wurde mit gréter Sorgfalt zusammengestellt; das
EPA tibernimmt jedoch keinerlei Haftung fiir etwaige Fehler oder Auslassungen.

In der Beschreibung aufgefiihrte Patentdokumente

» DE 69913175 T2[0003]



	Bibliographie
	Zusammenfasung
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht
	Aufgeführte Dokumente

